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Oberliga Damen Bayern

FC Bayern München : TSV Lauf 
Samstag, 12.11.2022, 18:30 Uhr

György tütet den Sieg für den FC Bayern München ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des FC Bayern München, als Gloria
György das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Lauf
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schorr und Qeku, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satzerfolg verbuchten Schnabl / György bei ihrer
Pleite gegen Führling / Spörrer. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Schorr / Qeku waren im Doppel gegen Karg / Küber nicht zu stoppen und gewannen recht eindeutig
mit 3:0. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Amelie Schnabl ihrer Gegnerin Alexandra Küber beim in
Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Hierbei überließ
Schnabl ihrer Gegnerin im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Beim 3:0-Sieg gelang es
Gloria György die Gastspielerin Emilia Karg zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Gute Nerven brauchten die Spielerinnen hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Emilia Schorr
gegen Susanne Spörrer. Das war ein souveräner Sieg. 2 Sätze lang fand Anda Qeku gegen Sabine
Führling keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 6:11, 9:11, 11:6, 11:
9, 11:5 gewann. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspielerinnen des FC Bayern München und
des TSV Lauf in die Box. Das folgende Einzel zwischen Amelie Schnabl und Emilia Karg endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Gloria György daraufhin gegen Alexandra
Küber. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Völlig ungefährdet
war daraufhin der Sieg von Emilia Schorr gegen Sabine Führling nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:6, 3:11, 11:8, 11:3 nicht verloren. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es
somit 7:2. Anda Qeku machte mit Susanne Spörrer beim 11:9, 11:9, 11:5 ziemlich kurzen Prozess
und gewann ihr Einzel sicher. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2022 gegen den
TV 1921 Hofstetten, während der TSV Lauf am 19.11.2022 gegen den TSV Schwabhausen IV
antritt.

 Statistik:
 FC Bayern München

Doppel: Schnabl / György 0:1, Schorr / Qeku 1:0 
Einzel: A. Schnabl 1:1, G. György 2:0, E. Schorr 2:0, A. Qeku 2:0 

 TSV Lauf
Doppel: Führling / Spörrer 1:0, Karg / Küber 0:1 
Einzel: E. Karg 1:1, A. Küber 0:2, S. Führling 0:2, S. Spörrer 0:2


